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Jetzt verstehe ich die Bäume 
Autor: Roland Bock, Illustrator: Johannes Reiner, Fotograf: Fred Britzger 

 
Ist das eine Erle oder eine Esche? Eine Fichte oder eine Tanne? Selbst vielen Erwachsenen geht es 
immer wieder so, dass sie beim Bestimmen der typischen heimischen Baumarten unsicher sind. In 
der Schule lernen die Kinder viel über Bäume und ihre Blätter. Aber es ist ganz schön schwierig, sich 
zu merken, ob der Blattrand eines Baumes gezackt, gezähnt oder gesägt ist. Diese kleine Baumkunde 
ist abwechslungsreich, witzig und einprägsam gestaltet – eben kein trockener Unterricht. Das 
Kindersachbuch ist eine echte Bereicherung und absolut empfehlenswert. 

Roland Bock zeigt den Kindern auf ganz einfache und reduzierte Weise, was das Besondere an jedem 
Baum ist – und zwar so, dass sie es sich auch merken können. Und so, dass sie für jeden Baum ein 
typisches Merkmal im Kopf haben, das sie nicht mehr vergessen. Zu jedem Baum gibt es noch viele 
interessante ergänzende Informationen: zu seinen besonderen Eigenschaften, zu der Verwendung 
des Holzes, zu Geschichten, die sich um den Baum ranken, und vieles mehr. Ein Quiz am Ende des 
Buchs und 14 herausnehmbare Infokarten zu den einzelnen Baumarten – Birke, Ahorn, Eiche, Erle, 
Weide, Buche, Walnuss, Kastanie, Esche, Linde, Lärche, Fichte, Tanne, Kiefer – zum Mitnehmen in 
den Wald oder Park helfen dabei, das Gelernte zu festigen und vor Ort zu überprüfen. 

Ein originelles Wissensbuch: stimmig gegliedert, auf jeder liebevoll gestalteten Doppelseite lebendig 
aufbereitete Info zu einem Baum und zudem noch Tricks, wie man das neu erworbene Wissen 
nachhaltig abspeichern kann. Es macht große Lust auf die Beschäftigung mit der Natur und den 
Bäumen und liefert auch den Vorleser*innen einen weiteren Einblick in die Natur. 

Wer so wie der Rezensent Gefallen an diesem Kinderbuch gefunden hat, wird sich darüber freuen, 
dass Roland Bock mit seinem bewährten Team im Februar 2024 „Jetzt verstehe ich die Tiere des 
Waldes“ – ebenfalls im Verlag arsEdition – folgen hat lassen. Wieder führen Rehbock Paule und 
Siebenschläfer Pepe mit lustigen und farbenfrohen  Illustrationen durch das Buch. Zahlreiche Fotos 
zeigen 16 der wichtigsten heimischen Tiere im Wald – Reh, Wildschwein, Waldohreule, Rote 
Waldameise, Eichelhäher, Eichhörnchen, Dachs, Fuchs, Erdkröte, Waldmaus, Buntspecht, 
Ringelnatter, Fledermaus, Biber, Borkenkäfer, Siebenschläfer – und veranschaulichen ihre typischen 
Merkmale. Zu jedem Tier findet man neben den Spuren, die sie hinterlassen, noch viele weitere 
interessante Informationen: zur Brutpflege, zu hervorstechenden Eigenschaften, besonderen 
Fähigkeiten und vielem mehr. Am Schluss des Buches sorgt ein Quiz dafür, dass man überprüfen 
kann, ob man sich die Merkmale der Tiere gemerkt hat – bevor es dann mit den 16 
herausnehmbaren Tierkarten in den Wald geht – genial einfach! 

So wird erkenn- und spürbar, dass Wald- und Baumwissen weit mehr als Schulwissen ist: Wer sich im 
Lebensraum Wald auskennt und die Zusammenhänge versteht, kann und wird Bäume und tierische 
Waldbewohner aktiv schützen – eine pädagogische Meisterleistung! 

Rezensiert von Gerhard Einsiedler, Juni 2024 

arsEdition, Februar 2022 
48 Seiten, mit vielen Illustrationen und Fotos  
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